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Umschlagbtld

WETZ, Sursee: «meiers blick von der spi-
talterrasse» 1993. Mischtechnik auf
Leinwand; dreiteilig; 104 X 59 cm.

Der Sempachersee-Band der Naturforschenden

Gesellschaft Luzern gab Werner
«WETZ» Zihlmann einmal mehr Anstoss
zur künstlerischen Auseinandersetzung mit
einem allgegenwärtigen Landschaftselement

seiner Wahlheimat, dem Sempacher-
see. WETZ malte sein Werk als Umschlagbild

des Bandes. Er wählte dafür die Aussicht

vom Spital Sursee auf den See, Richtung

Nottwil und Pilatus. Die Spitalterrasse
bietet nach Auffassung des Kunstlers einen
der schönsten Blickpunkte dafür.

WETZ wollte kein realistisches Land-
schattsbild malen, da die Natur in der
Seegegend stark von Einflüssen des Menschen
geprägt ist. Die senkrecht verlaufenden

Farbgerinnsel am Gebirge im Hintergrund
sollen die Erosion darstellen, und che in
verschiedene Richtungen weisenden,
geometrischen Formen deuten auf kunstliche
Eingriffe in den Naturraum hin.

Menschen, Architektur und Landwirtschaft

haben das naturliche Landschaftsbild

derart verändert, dass bei WETZ von
den ursprunglich gezeichneten Schweinen
nur noch das Rosafarbige haften blieb.
Stets von neuem fasziniert hat den Kunstler

das Wechselspiel des Lichts auf dem
See. Das Abendlicht ist in hellen
Farbnuancen festgehalten. Die Dreiteilung der
Arbeit soll zur optischen Weitergestaltung
des Bildes anregen. Das Ausfullen der
senkrechten Zwischenräume bleibt somit
der Kreativität des Betrachters oder der
Betrachterin uberlassen.

Elsbeth Ruoss-Schar
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